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Der trügerische Reiz 

der Finanzautonomie
Il fascino ingannevole 

dell‘autonomia finanziaria

Thomas Benedikter

Come si f inanziano le Regioni autonome  
in Italia?
Quali esempi di riferimento esistono in 
generale per il f inanziamento di Regioni 
autonome?
Quali sono le fonti di entrata del bilancio 
provinciale?
Quale legame esiste fra il gettito tributario 
provinciale e le spese pubbliche comples-
sive effettuate nella nostra provincia?
Il Sudtirolo è privielgiato sotto i profilo 
finanziario? La nostra provincia è da consi-
derarsi “un’oasi di spese pubbliche”?
Quali conseguenze ha questa situazione 
per lo sviluppo sociale ed economico della 
provincia? Quali ef fetti ha questa situa-
zione sulla politica?
Quali ef fetti avrà il nuovo federalismo  
fiscale per le Regioni a statuto speciale,  
e in particolare sul Sudtirolo?
In che cosa consiste il “fascino inganne-
vole” di un’ipotetica autonomia fiscale?

Die Arbeit an einer gemeinsamen Zukunft 
setzt eine gemeinsame Betrachtung der 
Vergangenheit und der Gegenwart voraus.
In dieser Veranstaltungsreihe wollen wir 
das Verständnis für die Verletztheit der 
Südtiroler und für den „disagio“ der Italie-
ner in der jeweils anderen Gruppe wecken.

Per costruire un futuro comune è necessa-
rio avere una visione comune del passato 
e del presente.  
In questo ciclo di conferenze vorremmo 
sviluppare la reciproca comprensione del 
rammarico sudtirolese e del disagio degli 
Italiani.

Referat und Diskussion
Relazione e discussione

Südtirol zwischen Steuerföderalismus und finanziellen 
Privilegien.
Il Sudtirolo tra federalismo fiscale e privilegi f inanziari.

Wie werden die autonomen Regionen  
Italiens finanziert?
Welche Bezugsmodelle gibt es für die  
Finanzierung von autonomen Regionen?
Aus welchen Quellen speist sich der  
Landeshaushalt Südtirols?
Welcher Zusammenhang besteht zwischen 
dem Steueraufkommen und den insgesamt 
getätigten öffentlichen Ausgaben?
Ist Südtirol f inanzpolitisch privilegiert und 
warum? Ist Südtirol eine „Oase öffentlicher 
Ausgaben“?
Welche Folgen hat diese Situation für die 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung 
des Landes? Welche Folgen für die Politik?
Welche Folgen hat der neue Steuer- 
föderalismus für die Sonderautonomien 
und speziell für Südtirol?
Was bedeutet eigentlich Steuerhoheit und 
Finanzhoheit?
Worin liegt der trügerische Reiz einer  
Finanzhoheit für Südtirol? 

Thomas Benedikter (1957)  
Volkswirt und Sozialforscher in Bozen, früher Mitarbeiter 
des Landes, des Forschungsinstituts APOLLIS, und der-
zeit der EURAC. Ausgehend von seiner Dissertation zum 
Thema „Il f inanziamento delle Regioni a statuto speciale“ 
vor über 20 Jahren hat er sich immer wieder mit dem 
Thema der Finanzierung der Südtirolautonomie und dem 
Steuerföderalismus auseinandergesetzt, zuletzt im Band 
„Il federalismo fiscale“ (Istituto di Studi Politici S. Pio V., 
Rom 2008).  
In verschiedenen Analysen 
und Artikeln zum Thema 
der Südtiroler Finanzen hat 
er darauf hingewiesen, dass 
es eine deutliche Schieflage 
in der Finanzierung des 
Landes gibt, die die Vorteile 
und die Berechtigung einer 
vollen Finanzhoheit unter 
den heutigen Bedingungen 
in Frage stellt.


